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1691 Februar [ 23 . ] /13 . A
SCHREIBEN VON BUERGERMEISTER UND RAT VON ZUERICH AN AMMANN UND

RAT VON STADT UND AMT ZUG

"Aus der beylag werden Jhr U. G. L . A . E. . . . ersehen s was Jhr Ex . Herr Graff

[Niklaus ] von L o d r o n [der Gesandte des Röm . Reiches ] ahn gesambte lobt.

13 ündt zuogewandte Ohrt der Eydtgnoschafft der obschwebenden Coniuncturen



[es ging insbesondere um die Neutralitätsgarantie für die Waldstädte sowie

den Vorwurf der frans . Transgression ] halb gelangen lassen ^, deren begriff

sowol als die veranleitung iüngster verabScheidung uns satsamen , undt nicht

ohnbegrünten anlass gegeben , unsere gedankhen (wiewol mit voreingeholtem gut-

achten anderer lobl . Ohrten ) auf die ausschreibung einer allgemeinen badischen

Tagleistung sorgfältig zu richten , undt zuo dem Endt Euch . . . wie hiemit be¬

schicht , zu ersuchen , das Jhr Ewere HH. Ehrengesante [Beat  Kaspar

Zurlauben und Christoph Andermatt]  auf Sontag den 22 . Februar/4.

Martij abendts in Baden an der Herberg zu erscheinen , abordnen , undt über
2

obige schreiben undt gegenwertige Zeit undt Leüff mit solcher instruction

versehen wollet , wie Ewere bekante begird zu allem dem, was dem gmeinen Eidt-

gnossischen Wohlstandt vorträglich sein mag , uns an fründteidtg . erscheinung

beim wenigsten zweiflen last.

Undt weilen demnach Eüch . . . bekant , was gestalten die Zeithero die eint undt

andere verdriesliche begegnus in dem landtsfriden [von 1656 ] vorgefallen,

dero verlangte remedierung bis dahin nit ervolget , als wolten Eüch . . . wir

ersuchen , das Jhr bey diserem anlass Ewere HH. Gesandte auch disfahls mit be-

felch versehen wollet , krafft des alles in hargebrachtem landtsfridlichen har-

kommen ohne newerung verbleiben möge . "

1 ) Ein solches Schreiben wird in den gedruckten EA nicht erwähnt.
2 ) s . AH 111 , 31 - 34
3 ) Wie aus der in Anm. 2 genannten Instruktion hervorgeht , sind damit vor

allem die Glaubens Streitigkeiten im Thurgau gemeint.

Kopie AH 48 , 162
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